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Kernkraftwerk Leibstadt (KKL): Das jüngste und leistungsstärkste der fünf Schweizer Kernkraftwerke.



Eckwertstudie 2009
Durchgeführt von DEMOSCOPE im Auftrag von swissnuclear



Ausgangslage

• Die Eckwertstudie wird seit 2001 von Demsocope erhoben

• Sie wird jeweils im Oktober durchgeführt

• Auftraggeberin ist swissnuclear

• Telefonbefragung: 2‘227 Personen (1‘166 Frauen, 1’061 Männer)

• Sicht der Schweizer Bevölkerung zu folgenden Fragen:

– Braucht es die bestehenden Werke jetzt und in Zukunft?

– Wie sicher und umweltfreundlich sind die Werke?

– Kann ein neues Kernkraftwerk hierzulande gebaut werden?
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Halten Sie die bestehenden Kernkraftwerke in der Schweiz eher 

für sicher oder eher für unsicher?
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Halten Sie die bestehenden Kernkraftwerke in der Schweiz eher 

für sicher oder eher für unsicher?
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Die bestehenden Atomkraftwerke sind notwendig für die 

Stromversorgung in der Schweiz.
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Die bestehenden Atomkraftwerke sind notwendig für die 

Stromversorgung in der Schweiz.
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Im Vergleich zu heute, wird es Ihrer Meinung nach in 10 Jahren auf 

der Welt mehr, gleich viel, weniger oder gar keine Kernkraftwerke 

mehr geben?
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Bei Bedarf sollen die heute bestehenden Kernkraftwerke durch eine neueste 

Generation von Kernkraftwerken ersetzt werden. Sagen Sie mir bitte, ob Sie generell für 

oder gegen einen Ersatz von Kernkraftwerken sind.
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Bei Bedarf sollen die heute bestehenden Kernkraftwerke durch eine neueste 

Generation von Kernkraftwerken ersetzt werden. Sagen Sie mir bitte, ob Sie generell für 

oder gegen einen Ersatz von Kernkraftwerken sind.
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Welche der folgenden Gründe würden Ihrer Meinung nach den 

Bau eines neuen Atomkraftwerks rechtfertigen?
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Der Stromverbrauch steigt weiter an

Abhängigkeit der Stromversorgung 

vom Ausland steigt

Das Klimaproblem verschärft sich 56
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Die bestehenden Atomkraftwerke vermindern das CO2-Problem in 

unserer Umwelt.
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Die Lagerung der radioaktiven Abfälle in der Schweiz ist lösbar.
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